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Die Stadtverwaltung Fulda zählt mit mehr als 1400 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern 
der Region und bietet als serviceorientierter Dienstleister 
vielfältige berufliche Chancen. Zur Verstärkung unseres 

Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Im Amt für Jugend, Familie und Senioren  
ist eine Vollzeitstelle als   

  
LEITUNG (M/W/D)

für die Kindertagesstätte „Weltentdecker“  
zu besetzen.  

Die Bewerbungsfrist endet am 23.11.2021.

INTERESSIERT? Weitere Informationen finden Sie auf 
www.fulda.de/stellenangebote. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Im Stadtplanungsamt 
ist eine Stelle als  

  
MOBILITÄTSMANAGER/IN (M/W/D)

zu besetzen.

Die Bewerbungsfrist endet am 21.11.2021.

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Josef Vogel wurde am 7. No-
vember 1921 als jüngstes 
von vier Kindern des Land-
wirts Theodor und Anna Vo-
gel in Lüdermünd geboren. 
Er besuchte die Volksschule 
in Lüdermünd und arbeitete 
nach dem Schulabschluss in 
dem landwirtschaftlichen 
Betrieb der Eltern. 1940 wur-
de er zur Wehrmacht einge-
zogen. 1945 geriet er in ame-
rikanische Gefangenschaft, 
aus der er 1947 entlassen 
wurde. Bald darauf lernte er 
seine spätere Ehefrau Maria 
aus Steinbach/Milseburg 
kennen, die er 1949 heirate-
te. Aus der Ehe gingen zwei 
Söhne und drei Töchter her-
vor. Nach dem frühen Tod 
seines Vaters im Jahr 1950 
übernahm er den Hof.  

Neben der vielen Arbeit 

auf dem Hof engagierte sich 
Josef Vogel auch ehrenamt-
lich im Ortsteil Lüdermünd. 
Der nach dem Krieg neu ins 
Leben gerufenen Freiwilli-
gen Feuerwehr stand er als 
Ortsbrandmeister und Ver-
einsvorsitzender 24 Jahre bis 
zur Gebietsreform in 1972 
vor. Ein besonderes Ereignis 
dieser Zeit war der Neubau 
des Feuerwehr- und Ge-
meinschaftshauses mit der 
Gefrieranlage in Lüder-
münd. Neben der Feuerwehr 
engagierte sich Josef Vogel 
auch viele Jahre als Jagdvor-
stand, als Rechner der Ge-
friergemeinschaft und in der 

Waldgenossenschaft Lüder-
münd.  

Aufgrund der beengten 
Verhältnisse des Hofes im 
Ortskern siedelte er 1965 mit 
seinem Hof an den Ortsrand 
von Lüdermünd aus. Die fol-
genden Jahre wurden neben 
dem Neuaufbau und der täg-
lichen Arbeit auf dem Hof 
sowohl von freudigen als 
auch traurigen Ereignissen 
geprägt: Seine Kinder 
schenkten ihm zwei Enkel, 
inzwischen gibt es sogar 
zwei Urenkel. Sohn Winfried 
wurde 1989 im Dom zu Ful-
da zum Priester geweiht. 
1991 verstarb seine älteste 

Tochter Hildegard, 1997 sei-
ne Frau Maria. Die Landwirt-
schaft betrieb er zusammen 
mit seinem ältesten Sohn bis 
ins hohe Alter.  

Josef Vogel genießt auf-
grund seines aufgeschlosse-
nen, freundlichen und kom-
munikativen Wesens hohe 
Anerkennung und Beliebt-
heit. Seinen 98. Geburtstag 
konnte er noch zuhause im 
Kreis seiner Familie und Gra-
tulanten bei bester Gesund-
heit feiern. Der regelmäßige 
sonntägliche Gang zum 
Gottesdienst, die wöchentli-
che Fahrt mit dem Bus nach 
Fulda oder auch die Teilnah-
me an der Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehr 
ließ er sich nicht nehmen. 
Ebenso bemerkenswert sind 
sein Erinnerungsvermögen 
und sein Interesse am aktu-
ellen Zeitgeschehen.  

Aus gesundheitlichen 
Gründen entschied er sich 
Anfang 2020, seinen weite-
ren Lebensabend im Senio-
renheim St. Lioba zu ver-
bringen, wo er bis zum heu-
tigen Tage liebevoll betreut 
wird. Dem Jubilar gratulier-
ten neben den beiden „offi-
ziellen“ Gästen, die ihm 
herzlich für seinen jahr-
zehntelangen Einsatz für 
Vereinsleben im Dorf dank-
ten, natürlich auch seine 
Kinder, Enkel und Urenkel 
sowie Verwandte, Freunde 
und Bekannte. 

FULDA (fd/jo). Das seltene 
Ereignis des 100. Geburts-
tags konnte am Sonntag, 7. 
November, der Landwirt Jo-
sef Vogel aus Lüdermünd fei-
ern. In Vertretung für Ober-
bürgermeister Dr. Heiko 
Wingenfeld überbrachten 
Lüdermünds Ortsvorsteher 
Thomas Schmitt sowie Heiko 
Kramm, Wehrführer der Frei-
willigen Feuerwehr Lüder-
münd, die Glückwünsche 
des Hessischen Ministerprä-
sidenten Volker Bouffier an 
den Jubilar, der im Senioren-
heim St. Lioba Fulda wohnt. 

Josef Vogel aus Lüdermünd feierte im Seniorenheim St. Lioba seinen 100. Geburtstag

Jahrzehntelang ehrenamtlich aktiv

Programmpunkte 
von beteiligten Or-
ganisationen und 
Einrichtungen 
Das Netzwerk Frü-
he Hilfen in Stadt 
und Landkreis Ful-
da (Eva – Erziehung 
von Anfang an) be-
steht seit mehr als 
zehn Jahren. Es bündelt und 
vernetzt die Angebote und Hil-
fen für Familien von verschie-
denen Akteure aus dem Be-
reich der Jugendhilfe und der 
Gesundheitshilfe. Zu den be-
teiligten Einrichtungen gehö-
ren unter anderem der Sozial-
dienst katholischer Frauen 
(SkF), die Deutsche Familien-
stiftung, das Mütterzentrum, 
das Netzwerk gegen Gewalt, 
ProFamilia, Erziehungsbera-
tung Fulda, SMOG, Donum vi-
tae, Hebammenpraxis sowie 
die Jugendämter von Stadt 
und Landkreis Fulda. 
www.eva-fulda.de 
Künftig werden wir an dieser 
Stelle regelmäßig auf ausge-
suchte Angebote hinweisen: 
 
Sozialdienst katholischer  
Frauen e.V.  
Schwangerschaftsberatung,  
Rittergasse 9, 36037 Fulda,  
Telefon (0661) 83 94-34 
schwangerschaftsberatung@ 
skf-fulda.de; www.skf-fulda.de 
• Beratung „rund um Schwan- 
 gerschaft/Geburt“ sowie bis  
 zum dritten Lebensjahr –   
 trotz Corona – im persönli- 
 chen Gespräch möglich.   
 Bei Schwangerschaft An  
 tragstellung auf finanzielle  
 Hilfen aus der Bundesstif  
 tung „Mutter und Kind“. An - 
 tragstellung in besonderen  
 Notlagen mit Kindern unter  
 drei Jahren aus dem „Bi-  
 schöflichen Hilfsfonds“. 

• Die Kinderkleider-
Ausgabe ohne Ter-
minvergabe :  
Montag 9 bis 10.30 
Uhr, Donnerstag 14.30 
bis 16 Uhr.  
Familienbildungsstät-
te Helene Weber, Fulda 
Neuenberger Str. 3-5 
Telefon (0661) 928430 

www.fbs-fulda.de 
 
Familienschule Fulda  
Gallasiniring 8 
Telefon (0661) 9338870 
www.familienschule-fulda.de 
 
Geburtshaus &  
Familienzentrum Fulda 
Bahnhofstr. 12 
Telefon (06 61) 3 23 26 
•  Info-Vortrag über Bachblü- 
 tentheraphie Dienstag, 16.  
 November, um 19.30 Uhr  
•  Kursstart Qigong Freitag,  
 26. November, um 18 Uhr  
Anmeldungen unter   
www.geburtshau-fulda.de  
 
Mütterzentrum e.V. Fulda – 
DIE MÜTZE  
Gallasiniring 8 
Telefon (0661) 80 50 
www.muetze-fulda.de 
•  Früh Café: Jeden Mittwoch  
 von 9 bis 11 Uhr  
•  Eltern-Kind-Spielzeit: Für   
 Eltern mit Kindern von 1   
 bis 3 Jahren jeden Mittwoch  
 von 15 bis 17 Uhr 
•  Sterntalernachmittag: Für  
 Eltern mit Kinder von 3   
 bis 6 Jahren am Donnerstag, 
 25. November, 15 bis 17 Uhr 
•  Nikolaustag: Montag, 6. De 
 zember, von 15.30 bis 17.30  
 Uhr für Eltern mit Kindern   
 bis 8 Jahren.  
Anmeldung erforderlich! Es 
gilt die 3G Regelung.

NETZWERK FRÜHE HILFEN

Ortsvorsteher Thomas Schmitt (links) und Lüdermünds Wehrführer 
Heiko Kramm überbrachten Josef Vogel die Glückwünsche zum 100. 
Wiegenfest.  Foto: Stadt Fulda

Auf dem Waidesgrund soll 
ein neues Wohnquartier in 
fußläufiger Entfernung zum 
Stadtzentrum und zum 
Bahnhof mit rund 300 
Wohneinheiten entstehen. 
Um dem Bedarf an sozialen 
und bezahlbaren Wohnun-
gen gerecht zu werden, soll 
ein Anteil der Wohnungen 
mietpreis- und belegungsge-
bunden entstehen. Die Bau-
leitplanung allein reicht 
nicht aus, um besondere 
städtebauliche, architekto-
nische, nutzungsbezogene 
und soziale Qualitäten  zu si-
chern. Bei der Konzeptverga-
be handelt es sich um einen 
Verfahrensschritt, der zwi-
schen Bauleitplanung und 
Projektentwicklung angesie-
delt ist und welcher hilft, ei-
ne Lücke bei der Qualitätssi-
cherung stadtplanerischer 
Prozesse zu schließen. 

Die Stadt Fulda beabsich-
tigt daher, die Grundstücke 
auf dem Areal (Bebauungs-

plan Nr. 186 ) nach einer vor-
geschalteten Konzeptverga-
be an Bewerberinnen und 
Bewerber im Erbbaurecht zu 
vergeben und wendet sich 
insbesondere an Unterneh-
men, die nicht ausschließ-
lich auf Gewinnerzielung 
ausgerichtet sind und die 
Gemeinwohlorientierung 
fokussieren.  

Das neue Wohnquartier 
hat eine Gesamtfläche von 
rund drei Hektar. Die jeweili-
gen Baufelder sind derzeit 
noch nicht als einzelne 
Grundstücke ausgemessen. 
Die im Folgenden beschrie-
benen Grundstücksgrößen 
sind nur ungefähre Angaben 
und können im Zuge der 
Ausmessung variieren. 

Baufeld 01: ca. 5050 Qua-
dratmeter, Baufeld 02: ca. 

4730 Quadratmeter, Baufeld 
03: ca. 4800 Quadratmeter, 
Baufeld 04: ca. 4780 Quadrat-
meter und Baufeld 05: ca. 
2110 Quadratmeter.  

Ziel der Konzeptvergabe 
ist der Abschluss von Erb-
baurechtsverträgen, die eine 
Bauerrichtungsverpflich-
tung und eine anteilige 
Mietpreisbindung enthal-
ten. Die Verhandlungen zu 
den einzelnen Grundstü-
cken erfolgen mit Interes-
senten, die anhand der An-
gaben eines Bewerberbo-
gens, eines eingereichten 
städtebaulichen Entwurfes 
sowie von eingereichten Re-
ferenzprojekten und weite-
ren Eignungskriterien in der 
ersten Stufe des Verfahrens 
ausgewählt werden und eine 
Grundstücksreservierung 

erhalten. Diese können so-
dann im Rahmen der zwei-
ten Stufe in Zusammenar-
beit mit der Stadt Fulda Ent-
würfe erarbeiten, die in 
Werkstattgesprächen mit 
den anderen Teilnehmern 
architektonisch aufeinander 
abgestimmt werden. 

Die Interessenten für das 
Areal „Waidesgrund“ kön-
nen sich in der ersten Stufe 
bis zum 29. Dezember 2021 
durch die Einreichung aller  
Unterlagen bewerben.  

Der Ausschreibungstext 
und weitere Bewerbungsun-
terlagen zur Konzeptvergabe 
können über www.ful-
da.de/Ausschreibungen/Sub-
mission bei der Hessischen 
Ausschreibungsdatenbank 
(HAD) eingesehen und he-
runtergeladen werden.  

FULDA (br/jo). Eine aktuelle 
Prognose zum Wohnraum-
bedarf für die Stadt Fulda 
beschreibt einen Bedarf von 
etwa 3000 Wohneinheiten 
bis zum Jahr 2030. Um der 
Nachfrage gerecht zu wer-
den, ist die Mobilisierung 
von Baulandreserven not-
wendig. Ein wichtiger Be-
standteil zur Deckung des 
Wohnraumbedarfs in Zen-
trumsnähe ist das Areal der 
ehemaligen Kleingartenan-
lage „Waidesgrund“. Noch 
bis zum Jahresende läuft die 
Bewerbungsfrist im Rahmen 
der sogenannten Konzept-
vergabe für die Bebauung. 

Waidesgrund: Insbesondere gemeinwohlorientierte Investoren im Blick

Konzeptvergabe angelaufen 

Noch liegt das Areal zwischen Zieherser Weg, Ochsenwiese und Waidesgraben brach. Doch in absehbarer 
Zeit soll dort die Bebauung beginnen.  Foto: Stadt Fulda  


